
Spezial Verkauf von

Korsett Ueberzügen.
Feines Cambrie. mit drei Reihen

ton ein Zoll Einsätzen und Spitzenraud.
Band lauft durch das Leistevwerk.

25 Cents Werthe zu je

10 Cents.
c,

Neuer Laden

A. S. Ladwig 310 Lackawanna Ave.

Ist e» Etsenwaare?wir baben eS.

Mlijestic Rotirende Waschmaschine.
Sind die billigsten und nützlichsten Einrichtungen, die je erfunden

wurden, um die Arbeit der Frauen zu erleichtern.

Es giebt nicht«, um die Kleider zu zerreißen und sie wäscht die zarte-

fteu Spitzen «der da« schwerste Bettzeug leicht, schnell und gründlich.

Garantirt, in jeder Hinsicht perfekt zu sein.

Majestic Waschmaschine, <7.00.

Peerleß Motor Waschmaschine, tzlS.oo.

Wecks Eiscnlvaare» Companie,
lIS Washington Avenue.

Meter S«k»v.
Baumeister und Coutraktor,

ivkfirc, «. Washington «Vena«

8«!» Baufach «inlchl»g«i>d,» «rbtUe,

»ode» schnill »nd diiligft au«g»sudrl.
t-m-mdö«,» I» «eiln» u»d Seite»»-«- et»

Wbciialitit.
Beide Telephone

Silverstone,
Nuneulicht Spezialist.

zzz e»ik»w»u-i «deuue.

M soedeo dl« all-r»«u-ft-n D-I?« In Alna"
Wck »ug«»gläw Sins-ssuna'» eidol»» Lastet

»reite eich »ich« d°» uusere» «ptische»

Garlar »»schrecke» llnl«M°tt« ist> ?Schael-
»l «ertaat »»» '>->»« Vr-ftte." WI- da

Mtjl-e» Le»se» auf lur,e N°ti>. G-ößle Li-
M «»» liinstiichi» M-»lchenaug-» immer aa

<b»d.

DÜ-a- I.«ei»er. H>»n» B°<k«th.

Keiper äe Bockroth.
Glumbin« Damp'und Heiß-

tvafser Hetzer. Blech» und
Visenbl <h-«rbett«r.

Va«rl»»n>, Dächer, vderlichler und Help»
»«rsie auf,es,»l und -epaeirl

vtAl» und We-IKStie,

SOG Gpruce Stra?, nahe
Franklin Avenue

Ueue« Iel»»d»»- We-Iftäll«, tSüvW°d»
««. 7M.

Mnmvin«
in dem Heim

» ,«»,« »er d-uplsächiichfte» D-»a-«e»e»>>
As---« «esch-sl-«- W-»n die Wasser,»drie
K-K-» die «a«iöhi»»^i,itdas^lln>

??r. Penn Avenue

Ger auch II«»«, W-id, Wein and «-lang,
Nerkh-' »et» BIN», »och sein kede»la»»>

Viktor Koch.
«VMckZffV»» »VV»»

Te>n>iider der D? L. t w. Krachlstatt»»,

WSawanna Avenue, Scrantou, Pa

Joseph Gardner,
Gontraktor und

Baumeister,

MMUnchnutz Etr>, Grriut«», P«.
va«»st»s«> Neasetz»», SpllalilÄ.

Stadt und County.

vieTelephonnnmmer de«, Wochenblatt"
ist letz« 2S«ft (neue»).

Eine Sitzung der Festbehärde für

Sommer hier stattfinden wird, findet
heute Abend um 8 Uhr in der Lieder-
kranz Halle statt.

Patterson Fall schuldig befunden wur-
de, ist am Montag von Richter Searle
zu t iIXZ Strafe und den Kosten verur-
theilt worden.

Im Monat Februar ereigneten
sich in Scranton 132 Todesfälle. Für

Geburten angemeldet, IM weniger wie
lUr die gleichen Monate im Vorjahre,
und man schließt darau», daß die Aerzte
und Hebammen wieder nachlässig wer-
den und verfehlen, die Geburten anzu-
melden.

Da« Gericht machte am Donner,
stag seine Entscheidung in betreff der
Bewilligung von Getränkelizensen be-
kannt und bewilligte außer den alten

Plätzen auch 2K Gesucht für neue Plätze
im County, unter diesen drei, denen

friiher die entzogen Ivar. Auch
wurde angekündigt, daß da« Gericht
willig sei, den Hotel« und Restaurant«
zu erlauben, bi« l Uhr Rächt« offen zu
hallen, doch muß eine diesbezügliche
Bittschrift eingereicht werden.

Die 191 l Ausgabe de» .Kranken-
Bote", der alljährlich von Dr. P. Fahr-
ney von Chicago im Interesse seiner
wohlbekannten Heilmittel herausgegeben
wird, ist in den letzten Tagen unseren
Lesern durch die Post zugesandt worden.
Diese« Flugblatt enthält Rathschläge
und Anweisungen in Krankheitsfällen,
welche sich für Leidende al« sehr werth-
voll erweisen sollten. Wir rathen den

Lesern, den .Kranken-Bote' einer sorg-
fältige» Durchsicht zu widmen.

Wie e« heißt, sollen die Feuerver-
sicherung«gebllhren filr Scrantou her-
abgesetzt werden.

Die Lackawanna Companie hat
bei der American Lokomotive Companie
3S neue Lokomotiven bestellt.

Gouverneur John A. Tener wird
heute hier eintreffen und morgen Abend
dem St. Patrick'« Tag Bankett im Ho-
tel Cafey beiwohnen.

Thoma» M. Gibbon«, Verwalter
de« Lyceum Theater«, ist fiir die kom-

mende Saison al» Verwalter de» Luna
Park ernannt worden.

In seiner Wohnung an Gibson
Straße ist am Samstag Morgen Henry
Weimer gestorben, den die Wittwe, «ine
Tochter und ein Sohn überleben. Die
Beerdigung sand Montag Nachmittag
im Forest Hill Friedhos statt.

Der Wirth Thoma« MielkW

Plumber und Cisenblech Arbeiter, haben
ihr Geschäft von Forrest Court nach
No. S»S Spruce Straße, nahe Frank

Räumlichkeit fiir ihr blühende» Geschäft
zu klein geworden war und da» neue
Quartier diesen Mangel beseitigt.

Da« T. F. Gordon Eigenthum
No. 243 Penn Avenue ist am Freitag

Penn Avenue. Ro. 238 und Eigenthum

stag von Gebr. Haggerty für t IS.tXXi

Die Deutsche Bauverein Gesell
schast No. 10, welche al« eine der erfolg

zuverlässige Anlagt mache» will, sollte
bei dem Sekretär, Herrn Jsador Good-
mann, 418 Vackaivanna Avenue, vor-

? Herr Charles H. Dörsam, der

Dörsam ist ein Mitglied der Fakultät
de» Rew England Eonservatvry os Mu-
sic, sowie auch Organist-Direktor der

der prominentesten Gemeinden im Osten
Drei Hiihnerdiebe, Fred. Snyder

von McNichol« Court, Edward Sied,

ring von Albright Avenue und Luciu«

theilt. Thoma» McDermott von Moo-
sic, der einem gewissen Ward aus einem

der Walker Wirthschaft dortselbst drei

sech» Monaten. Joseph Wiley und

Schiller Loge empsangen und nach dem

Hotel Jermyn geleitet, wo ein Em-
pfang für sie arrangirt worden war;

Altmeister John U. Wagner Überreicht

gaben sich die Anwesenden nach der Lie-
derkranz Halle, wo zur Feier der Gele-
genheit ein Bankett servirt wurde, da«
durch verschiedene Reden animirt wur-
de. Die Besucher kehrten erst Dienstag
Nachmittag nach Hause, nachdem sie
einer Kohlenzeche einen Besuch abge-
stattet hatten und ihntii der Beiried er-

D«< vildoiß de» Kinigi».

Im grobherzoglichen Schlosse vo»
Ludwigslust hat Professor Stein«
mann ein Bildniß der Königin Char-
lotte von England aufgefunden, das
als Gainsboroughs bedeutendstes
Werk in deutschem Besitz besonder«
Beachtung verdient. Schon 176 S
fclh der englische Historiker Thomas
Nilgent am Lud-wigsluster Hofe das
Bildniß dieser strelitzischen Prinzessin,

org 111. von England heimgesührt
hatte. Die schlichte und leutselig«
Queen Charlotte, diese äußerst Volks,
thümliche Beherrscherin der Briten,
theilt, wie der Entdecker ihres Bild-
nisses in den ?Monatshesten für
Kuii'stwisscnschaft" aussührt, sich mit

Toch findet sich von dem Luidwigs-
luster Porträt keine Wiederholung,
wenn auch in den Schlössern und
Landsitzen Englands noch Exemplare

im Vuckingham.Palace oder Windsor
Castle, und Gainsborough selbst hat
die Königin niemals wieder in so
pomphaiter Toilette gemalt wie hier.
Daß Bild trug auf dem alten Blend-
rahmen die Bezeichnung des Künst-

Wahrscheinlich will der Monat

um einen Tag, aus den 17., verschoben
hätte, wäre e» nicht so auffällig gewesen,
denn St. Patrick hat stet« seine Launen
gehabt.

Die russisch-chinesische Kontroverse

zeigt. Im Ernstsalle sollten wir un«

fisch > japanischen Bündnisse kömmt.
Da hätte Rußland wieder neue Hiebe

Präsident, Dr. E. Brenner, Mitglied
de» Bunde«rath«, Ehes de« Departe-
ment« siir Justiz und Polizei, ist am

starben. Dr. Brenner war im Jahre
IBS7 in den Bunde«rath gewühlt wor-
den und ist zwei Mal lSt>l und ISUS,
Präsident der Eidgenossenschast gewesen.

kbonmn auf da«

»Wochenblatt"
»»Ach»

Dringender Aufruf
an die

Deutschen Bereiue des Staates.

Drohende Gefahr.

Der.Deutsch-Amerikanische Zentral-
Bund" von Pennsylvanien hat folgen-
den Aufruf erlassen, welcher die sofor-
tige Beachtung und Stellungnahme der

deutschen Vereine verdient!
An die deutschen Vereinigungen diese«

Staate«.
In den nahezu zwölf Jahren seine«

Bestehen« ist e« dem Deutsch-Amerika-
Nischen Zentralbund von Pennsyloanien
wiederholt gelungen, die von Zeit zu
Zeit auftauchenden Vorlagen zur Lizen-

Gesetzgebung de« Staate» erfolgreich zu
bekämpfen. Wissend, daß die Gesahr
in diesem Jahre größer ist. wie je zuvor,
hatte sich der Bund schon an die Arbeit
gemacht, al« die inzwischen von dem

Repräsentanten Wilson von Jefserson
County eingereichte Vorlage erst ange-
kündigt war. Die Vorlage (H, R.,
H, 889) wurde dem ?Commiltee ou Law
and Order" am 28. Februar Überwie-
sen, und am l, März stellte da« Comite
da» Gesuch de« Zentral Bunde« um «in
Verhör, fall« da« Comite geneigt sei,
die Vorlage auch nur im geringsten zu
berücksichtigen. Der Zentral Bund steht
auf dem Standpunkt der odergerichtli-
chen Entscheidungen, daß die Verabreich-
ung von geistigen Getränke» in den Ver-
einen kein Verkauf im Sinne de« Ge-
setze« sei, sondern ein Verabreichen wie
an eine Familie.

Die Zweige de» Zentral-Bunde« sind
ersucht, fähige, der englischen Sprache
vollkommen mächtige Repräsentanten
für telegraphischen Ruf bereit zu halten,
fall« e« nicht gelingen sollte, die Bor-
lage im Comite im Stillen abzuthun.
Den deutschen Bereinigungen aber Ist
die größte Vorsicht anzuraihen. in ihren
Hallen und bei ihien Festlichkeiten keine
geistigen Getränke an Nichtmitglieder
<u verabreichen und sich, fall« sie noch
nicht im Besitze eine« Charter« sind,
einen solche» anzuichasse». Auch ist e«
nöthig. daß sich alle deutschen Bereinig-
ungen, die dem Zcntralbund noch nicht
angehören, demselben anschließen, damit

eine geschlossene Phalanx allen weiteren
Bersuchen. Bereine und Club« zu lizen-
siren, die Spitze abbricht.

Der Zcntralbund bekämpst ferner die

Borlage de» Abgeordneten Carter (P.
R. P> 522), welche dem .Committee on
Municipal Corporation«' vorliegt und

die städtischen Anzeigen in den Städten
zweiter Klasse nur in einer Zeitung

vcröfseniiichl wissen will, während die

Bestimmungen der Akte vom 7. März
lSvl drei bi« siinf Zeitungen vvrfchrei-
Ven. von denen eine Zeitung eine deut-

sche sein soll. Wenn auch die Amendir-

ung«vorloge sich nur auf Städte zweiter
Klasse (Pillüdurg und Scranton) be-
zieht, wird der Zentralbund doch stet«
jede Benachtheiligung der deutschen
Presse bekämpfen, weil der Bund in der

deutschen Presse den treuen, stet« hilfs-
bereiten Bundesgenossen schätzt.

Fiir den Deutsch Amerikanischen
Zentralbund von Pennsylvania,

Achtungsvoll
Dr. I. C. Hexamer, Präsident.

Adolph Timm, Sekretär.
Philadelphia, k. März ISll.

Sie linderten die Schmerzen, aber
da« war alle«. .Fiins Jahre lang", so
schreibt Frau Mögen« Nelson au» Jo-
nia, Mich., .litt ich an Magenbeschwer-
den. Ich konsultirte viele Aerzte, die
aber nicht» weiter thun konnten, al»
meine Schmerzen durch Morphium lin-
dern. Manchmal war ich so niederge
schlagen, daß ich den Tod herbei wiinsch-
te. Nachdem alle» versagt hatte, ent

schloß ich mich, den Alpenkräuter, von

welchen ich soviel gehärt hatte, zu ver-

suchen. Ansang» schien er mich ein we-

nig zu schwächen, aber bald kehrte meine
sriihere Krast zuriick und Ich fühlte mich
wie neugeboren. Ich bin jetzt ganz

gesund und kann alle meine Arbeit »er-
richten".

Fvrni'« Alpenkräuter Ist keine Apo-

lheler>Medizin, sondern ein einfache«,

zeitbewährte« Kräuter-Heilmittel, wel-
che» den Leuten direkt durch LokalAgen-
ten geliefert wird, die angestellt sind von

den Eigenthümern, Dr. Peter Fahrney

<k Son« Co., IS-SS so. Hohne Ave.,

Chicago, Jll.
Forni'« Alpenkräuter Blutbeleberist

zu haben bei Henry Walter, IMI Lebar

Frank Clavantky, ein in New Dort
allgemein bekannter Akrobat, starb am
Montag baselbst im Harlem Hospital
an Verletzungen, die er sich vor einigen
Tagen bei einem Fall wahrend einer
Trapejvorstellnng zugezogen hotte.

Systematisches
ist die Grundlage von vielen Vermögen.

Sparen Da« beiseite Legen von etwa« jeden
Zahltag durch eine Einlage mit dieser

Bant, wird Ihnen behilflich sein, dieselbe zu erreichen. Wir bezah.
len drei Prozent Interessen auf Sparanlagen, ob groß oder klein.

E« wird Deutsch gesprochen.

Dritte National Ban?»
Bereinigten Staaten Depositum.

«apital Ueberschuß («erdie»t> »I,00«,0«0.

wohnliches Mehl mag

für manche Leute gut

genug sei«, aber ist es gut
genug für Tie?

Es ist einfach eine Frage von Ja
oder Rein. Wünschen Sie gewöhnli-
ch>'s Mehl und gewöhnliche Resnllate, oder

wünschen Sie King Midas Mehl und sehr
vorzügliche Resnllate? Es besteht völlig
so viel Unterschied zwischen Brod ans King
Midas Mehl und Brod gebacken ans ande-
ren Mehlen, als wie zwischen Rahm und
Milch.

Der kleine extra Listenpreis machen
diese wunderbare Qualität möglich.

Alle guten GroeerS verkaufe«

»tng Mllva«
DaS theuerste Mehl in Amerika und werth

alle», waS eS kostet

Jetzt ist die Zeit
Deutschen Ban Gesellschaft Nr. 10

von Scranton. Pa.

..Urheber der modernen Bauverein Gesell-
schaft Methoden."

Zehnte Serie jrtzt bereit.

Jsadore Goodman. Sekretär,
418 Lackawanna Avenue.

Gouverneur Dix konferirte letzten
Montag in seiner Amtswohnung jn Al.
bany mit Bürgermeister Gaynor von
New Jork und dem Tammany-Führer

Charte« F.Murphy betreff« de« .Dead-
lock- bei der Wahl de« BundeSfenator«
in derlStaat«legi«lalur. Ueber da» Er-
gebniß ist nicht« bekannt. '

vi« «i,»I «i«.

«tt« r«l«»d°»' ZbS-31 «e»e« US.

Zahn Ächadt,

Allgemeine Versicherung
«1» Center Straße.

W«. Trost-l,

beutscher Metzger,
1115 Jackson Skat«,

dt, fei»»«» »»eff« «» H,d« P»ek: »»

«»«I. .11. «Nw, fetlch- »» «i»,«Pickel-,
«wjch.««chski,4..«.».

M. getdler »

Deutsche?vückerei
»l 0 ?ra»Nt» »»,»»».

»ockwirt >«d«r »et tigtich frisch, v«»«
»äff«« »,d tdl« s»»i« liicht, »«t«i,t,.

Soll dir M»l>t»tcht delxe»va»» »«II In x-te, Ztegter« »ü»>l«r«ai>d»»

Peter Ziemer,
ISS?S 7 FranNi« »de.. Sera»t»«,P

Brooks ä- Co.,
Bankier«,

Mitglieder der». y. Stock
Händler tu

Allen Listirten und Richt«
listirten Teknritckten,

423 Spruce Straße, Scra«t«».

«dward «. «mith « «».,

S 7 Pin« Stra?, St«w York «it«.

Gebrüder Scheuer'S
ReyKone

Cracker- z Eakes-
»Ackeret,

«, »43 »4S »»» »47 «?« «t»>»
gegoüber d« K»opf-Aabrik,

«benso t-der


